
 Mitteilungen aus deM rathaus
  Termine für veransTalTungen melden

Liebe Neuseserinnen und Neuseser, 
die Stadt Kronach informiert auf ihrer Internetseite www.kronach.
de u. a. über Veranstaltungen in und um Kronach. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter unseres Tourismus- und Veranstaltungsbe-
triebs sind kontinuierlich damit befasst, diesen Terminkalender mit 
Daten zu füllen und zu aktualisieren. Dabei sind sie natürlich auf die 
Mithilfe der Bevölkerung, der örtlichen Vereine, Verbände, Institu-
tionen und Organisationen angewiesen.
Neben den vielen „großen“, im Jahreskreis stets wiederkehren-
den Feste, wie der Kroniche Fousanaocht, dem Illuminations-Event 
„Kronach leuchtet“, dem Musik-Festival „Festung rockt“, dem His-
torischen Stadtspektakel, das sich mit dem Geschichts-Festival 
„Crana Historica“ jährlich abwechselt, den Rosenberg Festspielen 
und verschiedenen Sonderausstellungen auf der Festung Rosen-
berg, dem Weinfest im Stadtgraben, den Kirchweihfesten, dem 
Freischießen auf dem Schützenplatz, dem Stadtfest, dem Rosen- 
und Gartenfestival – ebenfalls auf der Festung Rosenberg – der 
Musiknacht, den Kammertheatertagen in der alten Markthalle und 
als schönen Jahresabschluss die Kronacher Weihnacht, sind es 
natürlich auch die vielen Aktivitäten der Vereine, Verbände und 
Kulturschaffenden in den Stadtteilen, die ein erneut abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm garantieren.
Deswegen ergeht meine herzliche Bitte, interessante Termine an 
unseren Tourismusbetrieb weiterzugeben. Auch für den Veranstal-
ter hat dies Vorteile: Durch den Eintrag im Internetkalender werden 
die jeweiligen Aktivitäten überregional mitbeworben und es hilft, 
Terminüberschneidungen zu minimieren. Die Meldungen können 
unter der Rufnummer 09261/97-327, per Fax unter 09261/97-310 
oder per E-Mail an sigrid.wollner@stadt-kronach.de vorgenom-
men werden. Vielen Dank für eure Unterstützung!
Euer 
Wolfgang Beiergrösslein, Erster Bürgermeister

 Verein für Kulturpflege neuses e.V.
  üBerBleiBsel der silvesTernachT

Auch im Flößerdorf hieß man das neue Jahr 2020 mit einer Viel-
zahl an Böllern, Raketen und buntem Feuerwerk aus Batterien 
willkommen. Scheinbar dachten einige Beteiligte, dass die Über-
reste, die aus diesem Vergnügen resultierten, abgeholt werden 
würden, sich durch Feuchtigkeit evtl. sogar von selbst auflösen 
oder – wie bei einer Papp-
schachtel durch loderndes 
Feuer geschehen – zu Asche 
verbrennen. Anders ist die-
ses Bild, das einige Tage nach 
dem Jahreswechsel entstand, 
wohl nicht zu verstehen. Hof-
fentlich wird der Umwelt zulie-
be beim nächsten Mal gleich 
aufgeräumt!

 Verein für Kulturpflege neuses e.V.
  dorfBläTTla erscheinT WeiTer

Liebe Neuseser Bürger, willkommen im neuen „Neuseser Dorf-
blättla 2020“. Die Probleme mit dem Weitererscheinen des Dorf-
blättlas sind gelöst! Dank intensiver Bemühungen von Jutta Dietzel, 
Michael Bender und mir ist es gelungen, Ihnen heute die erste 
Ausgabe des „Neuseser Dorfblättla“ zu präsentieren. In neuer 
Aufmachung und 4-farbig wird es wie bisher gewohnt über die 
Termine, Ereignisse und Nachbetrachtungen von Veranstaltungen 
berichten. Dank der Zusage von vielen Firmen zeichnet sich ab das 
„Neuseser Dorfblättla“ wie bisher kostenlos herstellen und vertei-
len zu können. Lediglich die Verteilung im Ort benötigt noch ihre 
Unterstützung. Nur wenn sich genügend „Austräger“ finden, kann 
es weiter gehen wie bisher. Ich hoffe hier auf Ihre Unterstützung 
und hoffe, dass auch das in Gestaltung und Layout auf moderne 
Füße gestellte „Neuseser Dorfblättla“ seine Aufgabe als Mittei-
lungs- und Informationsblatt noch lange erfüllen kann.
Sollten in dieser ersten Ausgabe unter neuer Eigenregie der eine 
oder andere Fehler vorhanden sein, so bitten wir dies zu entschul-
digen. Das neue Dorfblättla-Team wird sich bemühen, dieses im-
mer weiter zu entwickeln. Dank nochmals an Jutta und Michael 
und alle Firmen, die uns unterstützen.
Ihr Winfried leBok

Neusiche 
  Dorfblättla

Herausegeber: Verein für Kulturpflege neuses e.V.
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Gemeinsam bringen wir unsere Region und Ihre Projekte voran.

über 
300 Marken 

auf 12.000 m2

sV neuses 05
herzliche einladung zum fasching im sPorTheim 

samstag, 08.02.2020; beginn: 19:30 uHr
einlass: 19:00 uHr 
eintritt: freiwillige spenden

masKen werden prämiert! der sV neuses 05 
freut sicH auf euer Kommen! für das leiblicHe 
woHl ist bestens gesorgt!

 sportgeMein-
 schaft 
 neuses e.V. 
  einladung zur Jahres  
  hauPTversammlung

Donnerstag, 20.02.2020, um
19:30 Uhr im Tümpfelwirt

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2019
3. Bericht des 1. Vorstandes
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer 
und Entlastung des Schatz-
meisters
6. Bericht der Abteilungsleiter
7. Bestätigung der 
Abteilungsleiter
8. Veranstaltungen 40-jähriges 
Vereinsjubiläum 2020
9. Wünsche und Anträge

Kindergarten neuses 
anmeldung für kindergarTenPläTze

für das Kindergartenjahr 2020 / 2021
neuer termin!!!
Anmeldungen werden am 4. und 5. Februar 2020 entgegengenom-
men. Um telefonische Voranmeldung zur Terminvereinbarung 
(09261/91766) wird gebeten. Angemeldet werden können alle Kin-
der ab 2 Jahre und Schulkinder, die ab September 2020 unseren 
Kindergarten besuchen möchten. Wir bitten darum, auch bereits 
vorgemerkte Kinder in diesem Zeitraum anzumelden. 
Katholischer Kindergarten Neuses, Am Damm 21, 96317 Kronach. 
Es freut sich auf Ihr Kommen i
hr kindergarTenTeam

Kindergarten neuses 
nikolausfeier 

Voller Spannung warteten wir auf den Nikolaus. Bald klingelte sein 
Glöckchen und der Nikolaus erschien. Wir sangen Nikolauslieder, 
trugen Gedichte vor und zeigten die Weihnachtsgeschichte. Niko-
laus wusste viel über uns zu berichten. Alles war in seinem gol-
denen Buch aufgeschrieben. Jeder bekam von ihm ein Geschenk, 
auch unsere Erzieherinnen. Wir schenkten dem Nikolaus selbst 
gemalte Bilder. Mit einem Danklied ging unsere Feier zu Ende.

theatergruppe neuses 
„in lieBesnöTn“

Die Theatergruppe Neuses beehrt sich anzuzeigen, dass sie im Frühjahr 2020 mit der fränkischen 
Komödie „In Liebesnötn“ das neueste Stück aus der Feder von Hans Schrepfer auf die Bühne bringt. 
Die Aufführungen fi nden am 07.03., 14.03., 21.03. und 28.03.2020 um 19:30 Uhr in der Turnhalle in Neu-
ses statt. Der Kartenvorverkauf beginnt ab Freitag, 21.02.2019, dann jeweils Montag, Mittwoch und 
Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr bei der Familie Grune in Neuses in der Kronacher Straße,
Tel. 0 92 61/ 5 06 39 30. Karten gibt es außerdem an der Abendkasse.

zu dieser Komödie mit Viel liebe, Herz, scHmerz und Humor ergeHt HerzlicHe ein-
ladung an das HocHVereHrte publiKum.
die „neusicHe tHeategruppn“ freut sicH auf iHren besucH.

 terMine iM februar

11/02/2020 Di 19:00 CSU-Ortsverband Kandidatenvorstellung Sportheim
14/02/2020 Fr 19:00 Sportgemeinschaft Neuses e.V. Faschingsdoppel Turnhalle
15/02/2020 Sa 19:00 SV Neuses 05 e.V. SV – Fasching Sportheim
16/02/2020 So 17:00 Flößerkapelle Neuses Jahreshauptversammlung Gasthaus Richter
21/02/2020 Fr 19:00 SV Neuses 05 e.V. Schlachtschüssel Sportheim
20/02/2020 Do 19:30 Sportgemeinschaft Neuses e.V. Jahreshauptversammlung Tümpfelwirt
26/03/2020 Mi 18:30 CSU-Frauenunion Heringsessen  NN

Am Sonntag, 16. Februar 2020, 
um 17:00 Uhr im Sportheim 
Neuses

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Berichte        
    - des ersten Vorsitzenden 
    - des Dirigenten 
    - des Schriftführers 
    - des Schatzmeisters 
    - der Kassenprüfer 
4. Entlastung Vorstandschaft 
5. Neuwahlen 
6. Ehrungen 
7. Sonstiges, Wünsche und 
Anregungen

änderungswünsche zur 
Tagesordnung können bis 
zum 06.02.2020 beim ersten 
Vorsitzenden Markus Hummel 
beantragt werden. 

änderung:
Die Jahreshauptversammlung 
fi ndet nicht – wie im Veranstal-
tungskalender in der Dezem-
berausgabe des Dorfblättlas  
angekündigt – im Gasthaus 
Richter, sondern im Sportheim 
des SV Neuses statt.

MusiKVerein flösserKapelle 
neuses 1926 e.V.
einladung zur JahreshauPTversammlung 
miT neuWahlen



Verein für Kulturpflege neuses e.V.
einige mitwirKende Vereine und institutionen

Verein für Kulturpflege neuses e.V.
impressionen Von der dorfweiHnacHt 2019 
begrüssung und eröffnung

Verein für Kulturpflege neuses e.V.
Programm auf der Bühne

Verein für Kulturpflege neuses e.V.
adVentsKonzert der 
cäcilia KronacH

teilneHmende fieranten



kam zu der Überzeugung, dass 
der Umgang mit der Jugendarbeit 
verpasst worden sei. Chorleiter 
Jürgen Seubold gab auf Anfrage 
bekannt, dass der Singbetrieb 
nunmehr eingestellt sei und kei-
ne Chorproben mehr anberaumt 
werden. Die Vorsitzende Inge 
Richter dankte dem Chorleiter für 
seine geleistete Arbeit mit einer 
Aufmerksamkeit. 

Das „Edelweiß“ droht zu verwelken. Nach der gescheiterten Neu-
wahl sieht es für die Zukunft des Neuseser Gesangvereins wenig 
rosig aus. 
Die Verantwortlichen gehen davon aus, dass das „Edelweiß“ zu 
verwelken drohe. Man vermutet, dass auch bei einer außeror-
dentlichen Mitgliederversammlung, die innerhalb der nächsten 
drei Monate anberaumt werden soll, keine Nachfolger für die 
Posten der beiden Vereinsvorsitzenden gefunden werden könne. 
Beide Amtsinhaber hatten im Vorfeld bekundet, dass sie nicht für 
eine erneute Kandidatur zur Verfügung stünden.
begrüssung, totengedenKen und rücKblicK
Zunächst eröffnete die Vorsitzende Inge Richter die Versammlung 
und begrüßte die kleine Teilnehmerschar im Neuseser Sportheim. 
Nach einem kurzen Gedenken an die 2019 verstorbenen Mitglieder 
Christa Heinlein, Johann Seubold, Erhard Schedel und Leonhard 
Hummel schilderte sie die aktuelle Situation hinsichtlich der sin-
kenden Mitgliederzahlen. Auch wies sie auf die schwierige Lage 
bei den wenigen Aktiven hin. Chorleiter Jürgen Seubold sprach 
in seinem Rückblick ebenfalls von der dünnen Personaldecke 
und dem Wunsch, dass es Neuzugänge zur Unterstützung geben 
solle. Er dankte der Vorstandschaft sowie den Sängerinnen und 
Sängern für die Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr. Schrift-
führerin Jutta Dietzel verlas eine Kurzversion des Protokolls der 
Jahreshauptversammlung 2019. In seinem Kassenbericht ging 
Schatzmeister Thomas Küfner auf die aktuelle Finanzlage ein. Da 
es seitens der Kassenprüferinnen keine Einwände gab, erfolgte 
die Entlastung des Schatzmeisters und der Vorstandschaft ein-
stimmig.

neuwaHlen gescHeitert
Der Wahlausschuss, bestehend aus Winfried Lebok, Markus 
Hummel und Friedrich Schedel, versuchte die Neuwahlen ge-
mäß Satzung zügig durchzuführen. Das rasche Ende dieses Ta-
gesordnungspunktes war  aber darauf zurückzuführen, dass aus 
den Reihen der Anwesenden niemand bereit war, sich für den 
Führungsposten zur Verfügung zu stellen. Nach den gescheiter-
ten Neuwahlen soll nun innerhalb der nächsten drei Monate ein 
weiterer Versuch gestartet werden, den Gesangverein am Leben 
zu erhalten. Bis dahin bleibt die bisherige Vorstandschaft im Amt.
sonstiges
Unter dem Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge erinnerte 
Heinz Kempf an frühere Glanzzeiten des Vereins, Winfried Lebok 

In der Flößerkapelle gab es Überlegungen, die „Ständela“ wie-
der aufleben zu lassen. Eine Anfrage bei den Aktiven ergab, dass 
hierfür tatsächlich eine spielfähige Mannschaft zusammenkom-
men würde. Daher wurde der alte Brauch in Neuses wiederbe-
lebt. Die Reaktionen bei den Bürgerinnen und Bürgern waren am 
31.12.2019 im Flößerdorf durchwegs positiv, als die Flößerkapelle 
wieder musikalisch einen guten Start ins neue Jahr wünschte.

Weihnachten soll Frieden in die Herzen bringen

Der Vorsitzende der Soldatenkameradschaft Neuses, Günther 
Hanna, freute sich über den zahlreichen Besuch zur vorweih-
nachtlichen Feier im Gasthaus Richter. Er begrüßte die Neuseser 
Stadträte Winfried Lebok und Michael Zwingmann sowie einige 
Vereinsvorsitzende und die anwesenden Ehrenmitglieder und 
hieß alle herzlich willkommen.
In seinen einleitenden Worten bat er die Anwesenden, sich von 
den Plätzen zu erheben und den Kameraden Heiner Zeuß, Irmgard 
Gäßlein und Werner Schülein zu gedenken, die überraschend in-
nerhalb einer Woche verstorben waren. 
Zum Thema „Weihnachten“ meinte er, er sei sicher, dass alle 
schon ein wenig weihnachtlich-festlich eingestimmt seien. Dazu 
trüge neben dem wunderschön weihnachtlich dekorierten Raum 
vor allem auch die Freude auf die wunderbaren musikalischen 
Darbietungen durch das neugegründete Duo Markus Hummel und 
Kilian Piontek bei.
Schließlich bedankte er sich bei allen für die Treue zum Verein 
im abgelaufenen Jahr, besonders bei denen, die Verantwortung 
tragen und sich immer wieder neu engagieren. Gerade Weihnach-
ten, das schönste und wichtigste Fest des Jahres, gebe die Mög-
lichkeit über den Tellerrand hinaus zu blicken auf die Dinge, die 
im Leben wirklich wichtig seien. Schließlich sollte aber auch das 
Feiern nicht zu kurz kommen. Schließlich wünschte er allen, dass 
neben den Darbietungen in Wort, Bild und Gesang auch noch Zeit 
für persönliche Gespräche sei.
In einem kurzen Rückblick ließ Hans-Jürgen Schwarz traditionell 
die Ereignisse und Aktivitäten des vergangnen Jahres anhand von 
aussagekräftigen Bildern Revue passieren. Den besinnlichen Teil 
eröffnete dann das Musik-Duo, das mit einfühlsamen Melodien 
zur Weihnachtszeit für eine wunderbare Stimmung sorgte. Nun 
wechselten sich Lied- und Musikvorträge sowie Gedanken oder 
kurze Geschichten passend zum Weihnachtsgeschehen ab. Edel-
traud Schedel trug die Geschichte der Hirten vor, die nach einem 
entsprechenden Geschenk für das Christkind suchten. Nach dem 
gemeinsam gesungenen Lied „Oh du fröhliche“ machte sich Bar-
bara Fiedler Gedanken zum „Licht der Welt“, das Jesus zu den 
Menschen gebracht hat. Im Anschluss an das gemeinsame Lied 

„Oh Tannenbaum“ brachte Heinz Kempf seine Gedanken als Sol-
datenkamerad vor und erinnerte an die Gefallenen, die leider nicht 
mehr dabei sein können und meinte: „Gott sei Dank haben wir jetzt 
Frieden“. Nach dem Lied „Stille Nacht“ trug Irene Zintl das Ge-
dicht von Elisabeth Dauthendey „Weihnacht“ vor. Schließlich las 
Günther Hanna traditionsgemäß eine Erzählung aus den Kriegs-
jahren vor. Darin freut sich ein Soldat darauf, Weihachten endlich 
wieder zu Hause zu sein. Dazu spielte das Musik-Duo wunder-
schöne Weihnachtsmelodien. Somit endete die besinnliche Feier 
in einer nachdenklichen Atmosphäre.
In seinem Grußwort überbrachte Stadtrat Winfried Lebok die Grü-
ße des Bürgermeisters Wolfgang Beiergrößlein. Auch bedankte 
er sich als Vorsitzender des Vereins für Kulturpflege Neuses für 
die Teilnahme der Kameradschaft an vielen Aktivitäten in der 
Gemeinde. Besonders anerkennenswert sei die ehrenamtliche 
Pflege des Ehrenmals. Schließlich lud er alle zur Teilnahme an der 
Neuseser Dorfweihnacht ein.
Am Ende dieser gelungenen Feier bedankte sich der Vorsitzen-
de Günther Hanna bei allen Aktiven, die diesen Abend für alle 
zu einem stimmungsvollen Erlebnis gemacht hatten. Schließlich 
wünschte er allen erholsame Feiertage, einen guten Jahreswech-
sel und ein friedliches, gesundes und erfolgreiches Neues Jahr 
2020. 

Sie gestalteten die Weihnachtsfeier der SK Neuses, von links: Ire-
ne Zintl, Barbra Fiedler, Edeltraud Schedel und hinten das Musik-
Duo Kilian Piontek und Markus Hummel. Vorsitzender Günther 
Hanna bedankte sich für die wunderschöne Feier. Auf dem Bild 
fehlt Heinz Kempf. 

Begrüßung, Totengedenken, Rückschau, Kassenwesen
Am 18.01.2020 konnte der 1. Vorsitzende Stefan Pyka um 16:00 Uhr 
49 Vereinsmitglieder zur satzungsgemäß geladenen Jahreshaupt-
versammlung im Sportheim des SV Neuses 05 begrüßen. Der Eh-
renvorsitzende Karl-Heinz Götz und Stadtrat Michael Zwingmann 
wurden dabei besonders erwähnt.  Der Vorsitzende bedankte sich 
beim SV Neuses 05 für die Bereitstellung der Räumlichkeiten.    
Nach der Totenehrung berichtete Pyka über das vergangene Jahr. 
Er gab auch einen Ausblick auf das Jahr 2020. Außerdem teilte er 
mit, dass in 2019 eine Webseite eingerichtet wurde. Es solle nun 
eine Whatsapp-Gruppe aufgebaut werden. Zuständig für den Auf-
tritt des Vereins im den sozialen Netzwerken ist Michael Pfaden-
hauer. Der Vorsitzende bedankte sich bei allen Helfern, Gönnern, 
der Kreisverkehrswacht Kronach sowie den Vorstands- und Aus-
schussmitgliedern. Ein besonderer Dank ging an Karl-Heinz Götz 
für die Bewirtschaftung des Vereinsheims.    
Im Anschluss präsentierte der Kassierer den Kassenbestand und 
die Aufgliederung des Guthabens. Für den Verein war es aus fi-
nanzieller Sicht wieder ein sehr erfolgreiches Jahr. Wjatscheslaw 
Benner gab den Bericht der Kassenprüfer ab. Er bestätigte dem 
Kassierer eine ordnungsgemäße und übersichtliche Kassenfüh-
rung. Dann wurden die Vorstandschaft und die Ausschussmitglie-
der entlastet.
neuwaHlen Nach den Berichten der Fischereiaufseher und des 
Jugendwarts musste für die anstehende Wahl ein Wahlausschuss 
gebildet werden. Das Ergebnis der Wahl sieht wie folgt aus:
1. Vorsitzender: Stefan Pyka / 2. Vorsitzender: Richard Schedel
Schriftführer: Thomas Ott / Kassierer: Reinhold Fischer
Stellv. Kassierer: Edwin Fischer / Gewässerwart: Michael Pfaden-
hauer. Ausschussmitglieder: Alfred Schmidt, Emil Regel, Oliver 
Kraus (Jugendwart), Peter Lindlein, Wjatscheslaw Benner
Im Anschluss wurden noch einige Anträge und Wünsche disku-
tiert. Der 1.Vorsitzende Stefan Pyka beendete dann die sehr har-
monisch verlaufende Versammlung und lud anschließend wie im-
mer zu Fleischwurst mit Sauerkraut ein.                                  

soldatenKaMeradschaft neuses
vorWeihnachTliche feier

MusiKVerein flösserKapelle
2019 ersTmals Wieder „silvesTersTändela“ 

gesangVerein „edelweiss“ neuses e.V.
JahreshauPTversammlung am 6. Januar

fischereiVerein neuses e.V. 
JahreshauPTversammlung miT neuWahlen



Zu den von der SG Neuses ausgerichteten 38. Kronacher Tisch-
tennis-Stadtmeisterschaften konnte der Vorsitzende der SG Neu-
ses, Wolfgang Weidner, 80 Akteure begrüßen. Besonders erfreu-
lich war, dass 29 Jungen und Mädchen und auch wieder einige 
Hobbyspieler teilnahmen. Die Turnierleitung mit Edgar Kraus und 
Günther Hanna hatte dabei keine Mühe durch das umfangreiche 
Turnierprogramm zu führen. Am Freitag und am Samstag boten die 
Sportlerinnen und Sportler den zahlreichen Zuschauern durch-
wegs gute Leistungen und in den einzelnen Klassen sehenswerte 
und spannende Wettkämpfe.
Am Freitag, 27.12.2019, trafen die besten Schülerinnen und Schüler 
aufeinander. In der Jugendklasse traten sieben Jungen und zwei 
Mädchen an. In den zwei Vorrundengruppen konnten sich Niklas 
Kolb (SG Neuses) und Jonas Gößwein (TSV Stockheim) sowie 
Christopher Scheler (TTV Küps) und Niklas Studtrucker (TTC Wal-
lenfels) durchsetzen. In der Endrunde war dann Niklas Kolb nicht 
zu bezwingen und siegte auch im Doppel mit Cameron Weber (SG 

Neuses). So wurde er zweifacher Stadtmeister. Bei den Mädchen 
spielte Sophie Rühr (TTV Küps) im Endspiel gegen Angelina Eckert 
(SG Neuses) überzeugend auf und gewann sowohl im Einzel als 
auch im Doppel mit Julie Scheler (TTV Küps).
Bei den Schülern in der A-Klasse verwies Cameron Weber (SG 
Neuses) mit klaren Siegen Johannes Renner (TTC Au) und Nick 
Neubauer (SG Neuses) auf die Plätze. In der Schülerinnen-A-Klas-
se konnte Julie Scheler (TTV Küps) im Endspiel Lisa Bernschnei-
der (SG Neuses) knapp besiegen und auch im Doppel mit Sophie 
Rühr (TTV Küps) gewinnen und somit zweifache Stadtmeisterin 
werden. In der B-Klasse traten drei Jungen an. Im Spiel „Jeder 
gegen Jeden“ belegte Fabian Klose (TTC Au) Platz 1 vor seinem 
Vereinskameraden Fabian Schubert und Fiete Lipfert (TTC Alex-
anderhütte). Da beide auch im Doppel erfolgreich waren, wurde 
er ebenso zweifacher Stadtmeister. In der C-Klasse der Schüler 
gab es nur zwei Meldungen und im Endspiel besiegte Lee Weber 
(SG Neuses) in einem dramatischen Spiel Emil Peterhänsel (TTC 

Alexanderhütte) mit 3:2 und wurde Stadtmeister. 
Am Folgetag traten dann ab 10:00 Uhr die Herren der B-, C-und 
D-Klasse gegeneinander an. In der D-Klasse (17 Teilnehmer) gab 
es in den sechs Vorrundengruppen kaum Überraschungen. In der 
spannenden Endrunde, in der sehr guter Tischtennissport zu se-
hen war, behauptete sich Alexander Thiel (TSV Steinberg) vor Udo 
Trebes (DJK/SV Neufang) und gewann den Titel. Im Doppel dreh-
ten einige dann den Spieß um. So siegten Kevin Hanna/Timo Baier 
(TVE Gehülz) vor Reinhold Wachter/Felix Heppt (SV Fischbach/TS 
Kronach).
In der C-Klasse gab es zwar nur sechs Spieler, aber diese boten 
sehr gute Leistungen. Auch hier kamen die Zuschauer voll auf 
ihre Kosten. So konnte Werner Roth (SV Hummendorf) den hoch 
eingeschätzten Rainer Förtsch (TSV Stockheim) besiegen und im 
Endspiel Florian Dressel (ATSV Reichenbach) auf Platz zwei ver-
weisen. Im Doppel trumpfte Holger Neubauer mit seinem Partner 
Florian Dressel (beide ATSV Reichenbach) groß auf und sie setz-
ten sich im Endspiel gegen die Favoriten Rainer Förtsch/Werner 
Roth (Stockheim/Hummendorf) mit 3:2 durch und errangen die 
Stadtmeisterschaft.
In der B-Klasse der Herren traten überraschend 17 Teilnehmer an. 
In den vier Vorrundengruppen setzten sich die erwarteten Spie-
ler durch – Jens Hammerschmidt (SV Rothenkirchen) gewann im 

Endspiel gegen Tobias Meußgeier (SV Hummendorf) mit 3:1 und 
war Stadtmeister. Im Doppel zeigten dann einige im Einzel besieg-
te Spieler ihre Leistungsstärke und so errangen Christopher Sla-
dek und sein Partner Thomas Förtsch (beide TTC Tüschnitz) über-
raschend die Stadtmeisterschaft vor Michael Beitzinger/Markus 
Kittel (Neufang/Steinberg). Sie verwiesen Tobias Meußgeier/Nico 
Trebes (Hummendorf/Neufang) und Alexander Busch/Matthias 
Leppert (Küps/Hummendorf) auf die 3. Plätze.
Hervorragend besetzt war die B-/C-Klasse der Damen. Im Spiel 
„Jede gegen Jede“ setzte sich Katja Schwemmlein im Einzel (SG 
Neuses) souverän durch und wurde, da sie auch im Doppel mit 
Nicole Bauernsachs-Seidl (SG Neuses) und im Mixed mit ihrem 
Partner Christopher Sladek (TTC Tüschnitz) siegreich war, gleich 
dreifache Stadtmeisterin. In der C-Klasse war schließlich Evi Bai-
er (TTV Altenkunstadt) siegreich. 
Bei der Siegerehrung freute sich der Vorsitzende Wolfgang Weid-
ner über das in allen Spielen gezeigte sportliche und faire Verhal-
ten aller Akteure. Sein Dank galt Rosalinde Hanna mit ihren vielen 
Helferinnen und Helfern aus den Reihen der SG Neuses, die meist 
im Hintergrund arbeiteten. Aber nur durch deren Arbeit konnten 
diese Stadtmeisterschaften erfolgreich durchgeführt werden. 
Anschließend nahm er die Siegerehrungen vor und überreichte 
Pokale und Urkunden.

sportgeMeinschaft neuses 
ehrung für zWei verdienTe sPieler

Zum Jahresanfang 2020 ehrte Abteilungsleiter Günther Hanna in 
einer kleinen Feierstunde zwei verdiente Tischtennisspieler für 
ihre Treue zum Verein. 
Für 200 Punkt- und Pokalspiele wurde Marco Meußgeier geehrt. 
Schon als Schüler 1982 und später als Jugendlicher spielte er in 
verschiedenen Mannschaften. Mit der Jungenmannschaft schaff-
te er den Sprung bis in die Oberfrankenliga. Seit 2005 nahm er am 
Erwachsenenspielbetrieb teil, bevor er es in die erste Herren-
mannschaft schaffte, wo er bis heute spielt. Erfreulich sei, so der 
Abteilungsleiter, dass Meußgeier von Anfang an stets auch Ver-
antwortung übernahm – zum einen als Mannschaftsführer, spä-
ter dann als Fahrer und Betreuer von Jugendmannschaften. Viele 
Stadt- und auch Kreismeistertitel konnte er in den vielen Jahren 
erringen. Dank seines Talents, seiner Ruhe und Ausgeglichenheit, 
seiner kameradschaftlichen Einstellung, aber auch seines enor-
men Kampfgeists wegen, genießt er bei Mannschaftskameraden 
und bei Gegnern ein hohes Ansehen. Dabei war er stets ein Vor-
bild an Zuverlässigkeit und zeigte Einsatzwillen. Hanna dankte ihm 
für die 37-jährige Treue zur Abteilung und wünschte ihm auch wei-
terhin viel Spaß und Erfolg bei seinem Tischtennissport.
Weiter freute Hanna sich, mit Wolfgang Weidner einen Spieler 
für sage und schreibe 900 Punkt- und Pokalspiele zu ehren. Seit 
1976, zunächst noch beim SV Neuses, spielte er nun für die SG-
Tischtennisabteilung. Seit dieser Zeit ist er meist die Nummer eins 
in der ersten Mannschaft und somit ein anerkannter Leistungs-
träger. Als ständiger Motivator hat er einen großen Anteil am Er-
folg dieser Mannschaft und der gesamten Abteilung. So führte er 
sie bis in die Bezirksliga II/Ost. Hier spielte die Mannschaft viele 
Jahre sehr erfolgreich. Trainingsfleißig, leistungswillig und immer 
den Erfolg suchend ist er ein Garant auch für die Zukunft. Schon 

mehrfach hatte er sich in der Seniorenklasse Ü 50 für die Bayeri-
schen Meisterschaften qualifiziert. Seit seinem Beitritt vor 44 Jah-
ren übernahm er sofort Verantwortung für den gesamten Verein. 
So ist er seit 1980 nicht nur Gründungsmitglied der SG Neuses, 
sondern auch deren Vorsitzender. Für seine Verdienste wurde er 
schon mit der silbernen Ehrenmedaille der Stadt Kronach aus-
gezeichnet und ist auch Ehrenvorsitzender der SG Neuses. Des 
Weiteren ist er seit 1981 ein Mitinitiator der Kronacher Tischten-
nis-Stadtmeisterschaften, die in diesem Jahr zum 38. Mal durch-
geführt wurden. Ebenfalls seit 1981 ist er qualifizierter Übungslei-
ter mit der C-Trainer-Lizenz. Nach seiner Pensionierung im Jahre 
2005 übernahm er einmal in der Woche das Training der Jungen 
und Mädchen und betreut die Jungenmannschaft bei ihren Spie-
len. Als Kreisfachwart für den Breitensport führte er seit 2009 jähr-
lich die Kreisminimeisterschaften durch. Auch zeichnet er für die 
Beteiligung des Vereins am Neuseser Dorfleben verantwortlich, z. 
B. beim Hahnenschlag zur Kirchweih. Hanna bedankte sich einer-
seits für die Treue zum Verein, aber auch für die Kameradschaft in 
all den Jahren. Er hoffe, dass Weidner noch recht lange gesund 
bleiben möge, um aktiv und erfolgreich die Farben seines Vereines 
vertreten können. 
Tischtennis-Abteilungsleiter 
Günther Hanna (rechts) ehrte 
zwei verdiente Aktive: Wolfgang 
Weidner (links) für 900 und Marco 
Meußgeier (Mitte) für 200 Punkt- 
und Pokalspiele. Beiden sprach 
er dafür Dank und Anerkennung 
aus und überreichte jeweils eine 
Urkunde und einen Gutschein.

sportgeMeinschaft neuses 
kronacher TischTennis-sTadTmeisTerschafTen Wieder ein grosser erfolg

Ein Schirm mit Aufdruck „Juva 
Hotels“  (Stoff außen blau, in-
nen rot) ist am Stand der Kera-
mik-Malerei Silvia Reuter liegen 
geblieben.

Verein für Kulturpflege e. V. 
fundsachen dorfWeihnachT

ein Schirm in einem Grauton 
mit den „Audi-Ringen“ ist im 
Pavillon des Neuseser Gar-
tenbauvereins an einem Bis-
trotisch vergessen worden. 
Die Besitzer der Schirme kön-
nen Kontakt aufnehmen unter 
09261/20080.



Kindermette. Die Kommunionkinder des nächsten Jahres 
und jüngere Ministranten führten in der Kindermette das Weih-
nachtsspiel auf. Für die super gelungene Darstellung bekamen 
sie großen Beifall. Den Frieden, den Jesus bringt, von dem die 
Kinder erzählten, konnten alle Gottesdienstbesucher mit nach 
Hause nehmen und anderen weiterschenken.
cHristmette. Bereits um 19:00 Uhr begann die Christmette, zu 
der sich dennoch eine Vielzahl an Gläubigen einfand. Die feierli-
che Eucharistiefeier zelebrierte Pater Dr. Maximilian Kray. 
Dazu umrahmte der gemischte Chor des Gesangvereins „Edel-
weiß“ den Gottesdienst mit mehreren schönen Weihnachts-
liedern. Die kleine Schar trug die entsprechenden Gesänge 
unter der Leitung von Jürgen Seubold sehr gefühlvoll vor. Ab-
schließend dankte der Geistliche allen, die um das Geschehen 
während der beiden Metten zu deren gutem Gelingen beitru-
gen, u. a. den Vorbereitern, den 
Sängerinnen und Sängern, dem 
Chorleiter, dem Organisten, den 
Ministranten, den Weihnachts-
baumspendern, den Baumho-
lern und -aufstellern, den Lekto-
ren. Einen emotionalen Schluss 
stellte wiederum das gemein-
sam gesungene Lied „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ dar.
 

Katholische pfarrgeMeinde
heiligaBend in der Pfarrkirche sT. seBasTian

Am Samstag, 14.12.2019, fand die alljährliche Weihnachtsfeier des 
Flößervereins Neuses statt – dieses Jahr erstmals im Sportheim. 
Grund hierfür war der mangelnde Platz im Vereinsgasthaus „Zum 
Guten Mann“. 
Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende Dieter Endres alle Anwe-
senden und Ehrengäste. Er blickte auf das ablaufende Jahr mit der 
Feststellung zurück, dass es wieder ein erfolgreiches Flößerjahr 
war. Es wurden insgesamt 62 Fahrten absolviert. Ein herzlicher 
Dank ging an die ehrenamtlich tätigen Flößer und Helferinnen so-
wie Helfer. 

Drei Flößer wurden für die meisten absolvierten Fahrten geehrt: 1. 
Kilian Piontek, 2. Wolfgang Heller, 3. Valentin Piontek.
Für ihre 10-jährige Mitgliedschaft konnten Christine Schedel, Egon 
Zwack und Max Dittrich geehrt werden.
Grußworte sprachen Landrat Klaus Löffler, 2. Bürgermeisterin An-
gela Hofmann sowie Winfried Lebok, Vorsitzender des Vereins für 
Kulturpflege.

Gisela Schrafft und Fritz (Zabo) Schedel trugen jeweils eine Weih-
nachtsgeschichte vor. Natürlich durfte auch der Nikolaus nicht 
fehlen, der für alle „aktiven“ Flößer den richtigen Spruch und ein 
kleines Geschenk dabei hatte. Die „Flößerdamen“ wurden mit 
einem kleinen Dankeschön ebenfalls vom Nikolaus beschenkt. 
Anschließend wurden noch die „Bilder des Jahres“ gezeigt, be-
arbeitet von Valentin Piontek.
Die „Flößer-Combo“ umrahmte die Veranstaltung mit vorweih-
nachtlicher Musik und sorgte damit für eine festliche Stimmung. 
Nach Abschluss des offiziellen Programmes gab es noch Unter-
haltungsmusik, die für gute Laune sorgte und so wurde viel ge-
sungen, geschunkelt und gelacht. Es waren schöne, gemeinsame 
Stunden, mit denen das Jahr abgerundet wurde.

Viele Neuseser, aber auch einige auswertige Gottesdienstbesu-
cher kamen am 31. Dezember um 17:00 Uhr zum Jahresschluss-
gottesdienst in die Pfarrkirche St. Sebastian, um Gott für das Jahr 
2019 zu danken und sich ihm im bevorstehenden Jahr wieder an-
zuvertrauen. 
Gertraud Richter hatte einen ansprechenden Text, mit dem sich 
viele der Anwesenden identifizieren konnten, für den letzten 
Gottesdienst im Jahr 2019 vorbereitet. Die Auslegung im Jahres-
schlussgottesdienst zum Thema das alte und das neue Jahr er-
zählte nämlich vom alten und neuen Kalender. Im Gebet dankte 
man Gott für das vergangene Jahr und erbat den Segen für ein 
friedliches, gesundes, neues Jahr. 
Im Anschluss bot die Jugend der Pfarrgemeinde noch Punsch, 
Glühwein und Süßigkeiten vor dem Gotteshaus an, was gerne an-
genommen wurde.
 

flösserVereins neuses
gemüTliche flösserWeihnachTsfeier 

Katholische pfarrgeMeinde
JahresschlussgoTTesdiensT 

Katholische pfarrgeMeinde
frohes miTeinander Beim WeihnachTlichen seniorennachmiTTag

Viele Senioren und Seniorinnen kamen ins Pfarrheim, um in ge-
selliger Runde ein paar schöne Stunden zu verbringen. Nach lie-
ben Begrüßungsworten von Herrn Pater Maximilian Kray, Diakon 
Jürgen Fischer, Winfried Lebok und Gertraud Richter überbrachte 
auch Frau Angela Hofmann, stellvertretend für Herrn Bürgermeister 
Wolfgang Beiergrößlein, herzliche Grüße und gute Wünsche.
Bei Kaffee und Kuchen wurde viel gelacht und man führte frohe Ge-

spräche. Die Flößerkapelle wusste mit ihren weihnachtlichen und 
schmissigen Melodien zu begeistern, sodass die Teilnehmer sofort 
aus voller Kehle mitsangen. Es kam nie Langeweile auf, denn wie 
jedes Jahr sorgten die Senioren und Seniorinnen mit verschieden-
artigen Beiträgen für große Abwechslung und Spaß. Nach einem 
kleinen Abendbrot gingen die Gäste mit den Worten: „Es war wie-
der einmal schön bei Euch und hoffentlich bis nächstes Jahr.“ 



Am freitag, 31. Januar, ist um 18:30 Uhr Jugendabend im Gemeindehaus. 
Der nächste evangelische Gottesdienst in Neuses mit Feier des heiligen 
Abendmahls ist am 2. februar 2020 um 11:00 Uhr in der St.-Sebastians-
Kirche. 
Am montag, 3. februar, ist um 08:30 Uhr Frauenfrühstück mit der Märchen-
erzählerin Ilona Graf, um 15:45 Uhr ist Jungschar für Kinder aus der 1. bis 4. 
Klasse, beides im Gemeindehaus. Um 19:30 Uhr ist ökumenisches Gebet für 
die Region im Mesnerhaus.
Am dienstag, 4. februar, ist um 18:30 Uhr „Offenes Singen“ im Gemeinde-
haus.
Am mittwoch, 5. februar, ist um 14:00 Uhr die ökumenische Faschingsfeier 
der älteren Generation im katholischen Pfarrzentrum.
Am montag, 10. februar, ist um 19:00 Uhr ökumenischer Bibelkreis im katho-
lischen Pfarrzentrum.
Am dienstag, 11. februar, ist um 10:30 Uhr der Gebetskreis für Mütter im Ge-
meindehaus und um 14:30 Uhr ist der Frauenkreis mit einer heiteren Vorle-
sestunde mit Ingrid und Peter Steinhäußer und musikalischer Untermalung 
im Gemeindehaus.
Am samstag, 15. februar, ist von 14:00 bis 16:00 Uhr der Kindergottesdienst-
Fasching im Gemeindehaus und um 19:00 Uhr ist das Konzert „Stärker als 
die Angst“ mit der Band und dem Chor des Evangelischen Freundeskreis 
Hof in der Christuskirche. 
Am sonntag, 16. februar, ist um 18:00 Uhr die Konzertandacht mit der Band 
„Hearts of Gold“ in der Christuskirche.
Am montag, 17. februar, ist um 15:45 Uhr Jungschar für Kinder aus der 1. bis 
4. Klasse im Gemeindehaus.
Am dienstag, 18. februar, ist um 18:30 Uhr „Offenes Singen“ im Gemeinde-
haus. 
Am freitag, 21. februar, ist um 18:30 Uhr Jugendabend im Gemeindehaus.
Gottesdienste sind am samstag um 18:15 uhr im Lucas-Cranach-Altenheim 
in Kronach und um 19:15 uhr in der Frankenwaldklinik, 14-tägig am donners-
tag um 16:00 Uhr im Altenheim des BRK in Kronach. 
Das Pfarramtsbüro ist geöffnet von Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 
12:00 Uhr und am Mittwoch von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Telefon 09261 / 3591

Sonntag, 02.02., 08:30 Uhr Darstellung des Herrn (Lichtmess)
 - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Eucharistiefeier mit Blasiussegens
 für † Dieter Kempf und †† Großeltern
 Verkauf von Lichtmesskerzen 
Donnerstag, 06.02., 18:30 Uhr  Wochentag    
 Rosenkranz für geistliche Berufe
Freitag, 07.02., 18:30 Uhr Herz Jesu Freitag
 - Kollekte miteinander teilen -
 Wortgottesfeier    
Sonntag, 09.02., 08:30 Uhr 5. Sonntag im Jahreskreis
 - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Wortgottesfeier
Donnerstag, 13.02., 18:30 Uhr Wochentag    
 Fatima Rosenkranz
Freitag, 14.02., 18:30 Uhr Hl. Cyrill (Konstantin) und Hl. 
 Methodius 
 Schutzpatrone Europas, Fest
 - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Eucharistiefeier
 für † Christa Heinlein 
 zum 1. Jahrestag
Sonntag, 16.02., 10:00 Uhr 6. Sonntag im Jahreskreis
                                                            - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Wortgottesfeier  
Mittwoch, 19.02., 14:30 Uhr Wochentag
 Seniorenclub im Pfarrheim
Samstag, 22.02., 18:30 Uhr Kathedra Petri, Fest
 - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Vorabendmesse zum 
 7. Sonntag im Jahreskreis für die   
 Verstorbenen unserer Pfarrei
Mittwoch, 26.02., 18:30 Uhr ASCHERMITTWOCH, 
                                Beginn der österlichen Bußzeit,
                                Fast- und Abstinenztag
 - Kollekte für unsere Pfarrkirche -
 Wortgottesfeier mit  
 Austeilung des Aschenkreuzes
Freitag, 28.02., 18:30 Uhr Wochentag
 Eucharistiefeier    
 für geistliche Berufe

Mitteilungen:  Kollekten und Sammlungen:
Krippenopfer der Kinder:     67,46  Euro
Adveniat: 1058,57  Euro
Dreikönigssingen: 2759,70  Euro

Vergelt`s Gott für Ihre großherzige Spendenbereitschaft und Ihre dadurch 
gezeigte Solidarität mit den Armen.
Vielen herzlichen Dank an unsere fleißigen Ministranten und Ministrantin-
nen für ihren wertvollen und unermüdlichen Dienst am Dreikönigstag.
Mit den Spenden werden Projekte im Libanon unterstützt.
Es können wieder Messintentionen bestellt werden.
Termine bitte vormerken:
Am Samstag, 24. März, findet die Altkleider- und Schuhsammlung 
der katholischen Jugend im Dekanat statt. 
Die Haussammlung der Caritas wird vom 9. bis 15. März durchgeführt.

Die Sternsinger sammelten 2759,70 Euro für die Mission und sagen allen 
Spendern ein herzliches „Vergelt‘s Gott“.

 

Katholische pfarrgeMeinde 
st. sebastian neuses. 
goTTesdiensTordnung für feBruar 

eVangelisch-lutherisches deKanat 
und pfarraMt Kronach
Monatsspruch für Februar: 
iHr seid teuer erKauft; werdet nicHt der menscHen KnecHte. 
1. Kor. 7, 23

Katholische pfarrgeMeinde
sTernsinger am 6. Januar unTerWegs
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